
Aeferat *II/D 5 München, den 8.Juni 1945

liegenstand:
Umbenennung von Straßen und 
Plätzen der Landeshauptstadt 
München.

.Beschluß im süroweg.

Vortrag des sachreferenten.
im Sinne der Weisung des Oberbürgermeisters vom'16;5i45sollen 
folgende Straßen und Plätze umbenannt werden:

1 . Im 18.Stadtbezirk Maikowskistraße
2. " " " Oakar-Körner-ötraße
3. u H * i>aniel-Sauer-otraße
4.. " " Ifachenf eldatraße
5. " " M J aliases ehre ck-Straße
6. Im 19.Stadtbezirk Abt-öchachleitner-Platz

Bei den bisherigen «traßenbezeichnungen nach den Ziffern 1 mit 5 
handelt es sich um Straßen, die erst im Jahre 1937 in betrieb ge­
nommen wurden, sodaß auf keine früheren -Bezeichnungen zurückge­
griffen werden kann, -hi deren Stelle werdeiy>aufgehobene ötraßen- 
bezeichnungen nach Lr.Gustav StresemanotTBaichsminister des ~u- 
ßern, Georg Heinrich von Vollmar,bedeutender Parlamentarier und 
'“ührer der bayerischen Sozialdemokratischen Partei, Pritz Ebert, 
1.BeichsPräsident r Karl singer, Direktor des städt.statistischen 
■ijmtes und Vorstand' des Vereins für Verbesserung der ^ohnungsver- 
hältnissej der jü.ara Freifrau von Hirsch-Gereuth, überaus wohl­
tätige «tifterin zugunsten der Münchener .»rmen, vorgeschlagen.
i»er jetzige abt-ochachleitnerrPlatz soll seine frühere Bezeichnung 
Luise-Kiesselbach-platz wieder erhalten.

Vorschlag des Beferenten:
Mit sofortiger Wirksamkeit werden umbenannt



Die bisherige Maikowskistraße in Stresemannstraße
die bisherige Oakar-Körner-Straße in Vollmarstraße
die bisherige Daniel-oauer-otraße in jrriedrich-^bert-wtraße
die bisherige tfachenfeldstraße in Karl-Singer-ötraße
die bisherige «iulius-öchreck-straße in «irsoh-tfereuth-Straße
Der bisherige übt-Sehachleitner-Platz in Luise-Kiesfelbach-PIatz.

Entscheidung des Oberbürgermeisters?
Nach *orschlag vBeschluß im "üroweg)•


